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Sonntag, 02.10.2016: Für die Spieler und Trainer der E1- und E2-Junioren stand ein
U10-Leistungsvergleich in Lustenau auf dem Programm. Zum Zeitpunkt der Abfahrt um
9.30 Uhr am Ailinger Sportplatz ließ das Wetter ziemlich zu wünschen übrig. Es war kalt und die
Wettervorhersagen deuteten auf Regen hin, was sich im Laufe des Tages leider auch so
betätigen sollte. 
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  Spieler, Trainer, Eltern und Fans aller Altersgruppen freuten sich trotzdem auf ein spannendesKräftemessen mit den gegnerischen Mannschaften aus Österreich. Beim Turnier standen sichdie Mannschaften FC Wacker Innsbruck, SC Austria Lustenau, FC Lustenau 1907 und TSGAilingen gegenüber.   Jede Mannschaft spielte einmal gegen einander, was für jedes Team drei Spiele bedeutete.Gespielt wurden zweimal 25 Minuten (gewohnte 50 Minuten pro Spiel). Die Trainer MarcelAlgner und Martin Kibler hatten sich dazu entschlossen, jeweils eine Halbzeit mit der E1beziehungsweise mit der E2 zu spielen.   Beim ersten Spiel gegen den FC Wacker Innsbruck musste sich die TSG Ailingen mit 3:1geschlagen geben. In der anschließenden Mittagspause gab es für alle Spieler Pasta undheißen Tee zum Aufwärmen. Im zweiten Spiel gegen den FC Lustenau 1907 gab es leiderebenfalls nichts zu holen. Das Spiel ging mit 2:4 verloren. Erst im dritten Spiel gegen den SCAustria Lustenau konnte sich die TSG Ailingen über einen knappen und sehr umkämpften Siegfreuen. Das Spiel endete 5:4 für unsere Jungs.   Letztendlich hat sich die E-Jugend bei diesem Leistungsvergleich gegen starke Innsbrucker undLustenauer Kicker gut geschlagen. Der Wille und der Kampfeinsatz unserer TSG Jungs warenzu sehen. Es waren spannende Spiele, aus denen die Jungs spielerisch und an Erfahrung fürdie laufende Saison nur dazulernen konnten und sicherlich auch werden. Aus Niederlagen lerntman am meisten.   Danke an die Trainer und an alle Spieler für einen emotionalen und interessanten Fußballtag.
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